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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufgrund des Gesetzes über die Durch­
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frem­
denverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl~ I 
S. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl 
der rd. 10 000 Unternehmen*) waren das Erhebungsmaterial der Handels- und 
Gaststättenzählung 1968 sowie Anschriften der seitdem neugegründeten Unter­
nelµnen. 

Erste Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Umsatz 
ohne in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) in 16 Wirtschaftsgruppen werden 
im Interesse einer aktuellen Berichterstattung zunächst in einem Vorbericht 
veröffentlicht, der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat 
folgenden Monats erscheint. Bei den im Vorbericht angegebenen Zahlen für 
den Berichtsmonat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf 
den bis zum Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an 
der Berichterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende 
Angaben müssen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen später erscheinende 
Monatsbericht mit Meßzahlen zur Entwicklung der Umsätze und der Beschäftig­
tenzahl erfaßt auch die nach Abschluß des Vorberichts noch eingegangenen 
Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Darstellung der Ergebnisse in Zeit.;. 
reihen werde~ die Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen nochmals korri­
giert anhand der nach Abschluß dieses Berichtes verspätet eingehenden 
Firmenmeldungen. Diese Korrekturen können aber aus technischen Gründen 
nur im folgenden Monatsbericht mit Meßzahlen und in dem des entsprechenden 
Monats im darauffolgenden Jahr sichtbar gemacht· werden, während sie in den 
Jahresteilveränderungen jeden Monat ihren Niederschlag finden. 

Im monatlichen Meßzahlenbericht werden neben den Entwicklungsreihen über 
Umsatz und Beschäftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 und Veränderungen) 
für 58 ausgewählte Geschäftszweige (Tabellen 1, 2, 4 und 5) auch Umsatz~ 
veränderungen nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargestellt 
(Tabelle 3). Hierbei können nur die Unternehmen berücksichtigt werden, die 
sowohl Angaben für den Berichtsmonat als auch für den entsprechenden Vor­
jahresmonat gemacht haben. Für diese Darstellung werden im Gegenstz zu den 
übrigen Tabellen keine geschätzten Werte für fehlende Angaben verwendet, 
so daß die Anzahl der Firmenberichte u.U. von Monat zu Monat unterschied­
lich hoch ist. Falls in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h. Ergeb­
nisse von weniger als drei Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die 
nächsthöhere Größenklasse einbezogen bzw. nur in der Zusammenfassung dar­
gestellt. Diese Fälle sind in der Tabelle besonders gekennzeichnet. 

*) Ausführliche Darstellungen methodischer Fragen der Großhandelsstatistik 
sind in "Wirtschaft und Statistik", Heft 5/72 und Heft 8/73 sowie in 
der Veröffentlichung "Umsätze und Beschäftigte 1972" dieser Reihe ent­
halten. 
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Umsätze un.d Besohäftigte im Februar 1975 

Die Großhan.delsunternehmen. im Bun.desgebiet setzten im Februar 1975 in je­
weiligen. Preisen. 1 % mehr um als im Februar 1974. Eine höhere nominale 
Zunahme berichteten u.a. die Unternehmen mit Sitz in Nordrhein-Westfalen 
(+ 5 %),während beispielsweise die Unternehmen in Berlin (West) eine Ein­
buße in. Höhe von 5 % erlitten. In Preisen. von 1970 gerechnet ergab sioh 
insgesamt ein Rückgang um 9 %. 

Die Umsätze des Großhandels mit Rohstoffen. und Halbwaren. gin.gen. im Be­
richtsmonat gegenüber Februar 1974 nominal um 2 % und real um 12 % zurüok. 
In den einzelnen Wirtsohaftsgruppen war die gesohäftliche Situation weiter­
hin sehr untersohiedlich. Beim Han.del mit Getreide, Futter- und Dünge­
mitteln nahmen. die Umsätze sowohl nominal (+ 6 %) als auch real (+ 7 %) zu. 
In.folge starker Preiseinbrüche war das umgesetzte Volumen beim Handel mit 
textilen. Rohstoffen, Halbwaren. und Häuten sogar 14 % höher als im Februar 
1974, wenngleich das Vorjahresniveau in jeweiligen Preisen nicht erreicht 
wurde (- 29 %). Bei allen übrigen. Wirtschaftsgruppen ging der reale Umsatz 
zurück, beispielsweise beim Han.del mit Erzen, Metallen un.d Halbzeug (nomi­
nal - 4 %; real - 9 %), mit Holz un.d Baustoffen. (- 10 %; - 17 %),mit Kohle 
und Mineralölerzeugn.issen ( + 2 - 17 %) sowie mit · technischen Chemikalien. 
un.d Kautschuk (- 21 %; - 31 %) • Von den einzelnen. Wirtschaftsklassen. meldete 
u.a. der Großhandel mit Düngemitteln {+ 29 %) sowie mit Erzen. {+ 26 %) eine 
hohe nomiD.ale Zun.ahme. Unter den. Klassen. mit Umsatzeinbußen. befanden sioh 
beispielsweise der Großhandel mit Häuten. un.d Fellen {- 29 %) , mit NE­
Metallen (- 17 %) sowie mit Baustoffen. (- 11 %). 

Beim Großhan.del mit Fertigwaren verlief die Entwicklung wesentlich günstiger 
( + 6 %; - 5 %) • Innerhalb des Han.dels mit Fahrzeugen. und Maschinen. ( + 19 %; 
+ 6 %) verbuchte der Großhandel mit Kraftwagen. und Krafträdern. infolge 
n.iedriger Vorjahreswerte eine hohe nomiD.ale Zunahme ( + 44 %) • Eine reale 
Zunahme ergab sich außerdem für den Handel mit pharmazeutischen, kosmeti­
schen. un.d ähnlichen Erzeugn.issen ( + 15 %; + 2 %) sowie mit Na.hrun.gs- un.d 
Genußmitteln{+ 6 %; + 1 %). Reale Einbußen betrafen u.a. den Handel mit 
Textilwaren. und Schuhen ( + 3 %; - 6 %) , mit elektrotechnischen und optisohen. 
Erzeugn.issen und Uhren {- 4 %; - 11 %) sowie mit Papier und Druokerzeug­
n.issen. ( + 3; - 24 %) • 

Die Anzahl der im Großhandel tätigen Personen war Ende Februar fast ebenso­
hooh wie Ende Jan.uar 1975 (- 0,1 %), jedooh 4,6 % niedriger als am Stich­
tag Ende Februar 1974. 
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BUNDESLAND 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

HA"18UIIG 

NI EDER SACHSE'I 

8REMEJII 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

HESSEN 

RHE l'ILANO-PFALZ 

SAARLAND 

BADEN-WUERTTEMBERG 

BAYERN 

BERLIN ·1 WESTI 

8UNDESGE8 IE T 

1. 

1974 

JAN. 

143,5 

149,6 

120,4 

120,6 

102 ,5 

135,4 

U"SATZENTWICKLUl>IG IM GROSSHANOEL 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEl>I 

1974 1975 1975 

FEB. JAN. FEIi. 

1970 = 100 

143,6 llt5, J 139,0 

142,1 156,2 148,8 

114,0 120,9 114,7 

121,3 119,3 124, 5 

104,3 99,5 98,9 

132,3 137,6 133,9 
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NACH LAENOERN 

VERAENDERUNGEN 

FEB •. 75 JAN. /FEB. 75 
GEGENUEBER 

JA-..75 FEB. 74 JAN. /FEB. 74 

PROZENT 

4,2 3,2 1 .1 

4,7 + 4,7 + 4,6 

5,2 + C,6 + .0,5 

+ 4, 3 + 2,7 + 0,8 

0,6 5,1 4,0 

2,7 + 1,2 + 1,4 



2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSS H~NDEL NACH W~RTSCHAFTSZWEIGEN 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 

NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1974 1974 1975 1975 FEB. 75 JAN./FEB.75 
SYSTE- GEGENUEBER 

"1AT IK 1) (GROSSHANDEL MIT •••• ) JAN. FEB. JA"I. FEB. JAN.75 FEB.n JAN./FEB.74 

1970 = 100 PROZENT 

40 0 WAREN VERSCH.AR T IOASl 129,3 133, 7 135,9 133,9 1, 4 + C,2 + 2,6 
DARUNTER MIT 

40 00 0 RDHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN COASI 136, l 137, 1 126,6 125,6 0,8 8,4 7,7 

40 07 0 FER Tl GWAR EN IOASl 135,9 140, 2 153,0 150,2 1,8 + 7,1 + 9,8 

40 1 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 162,1 l't4, 5 162, 7 153,3 5,7 + 6 ,1 + 3,1 
DARUNTER MIT 

40 10 0 GETREIDE,FUTTF.R-U.DUENGEMITTELN IOASl 114,5 124,9 115,9 141, 9 + 22,4 + 13,6 + 7,7 
40 10 4 GETREIDE,FUTTERMITTELN 189,8 164,7 187,8 165,9 - 11, 7 + 0,7 0,2 

40 10 7 DUENGEMI TTELN 176,8 113,2 185,6 146, 3 - 21,2 + 29,2 + 14,4 

40 16 0 LEBENDEM VIEH 135,8 119,6 135, 7 131, 0 3,5 + 9,6 + 4,4 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 142,9 135, 2 105, 5 95, 6 9,4 - 29,3 - 27,7 
DARUNTER MIT 

40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN LI.HALBWAREN 145,2 14J,7 105,6 '19,2 6, 1 - 29,5 - 28,4 

40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 136,5 119,8 123, 5 85,6 - 30, 7 - 28,5 - 18,4 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 188,5 203,0 160,9 161,5 + 0,3 - 2C,5 - 17,7 
DAR UNTER MIT 

40 40 0 TfCHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 200,7 221, 2 170,6 175,4 + 2,8 - 20,7 - 18,0 

40 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 200,5 185,2 195,9 188,6 3,7 + 1,8 0,3 
DAR UNTER MIT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 112,5 97,6 122,3 115,0 6,0 + l 7, 7 + 12,9 
40 57 0 MINERALOELERZEUGNISSEN 222,4 208,4 216,0 208,6 3,4 + C,l 1,5 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 138,8 14J,9 142, 3 135, 2 5,0 4,1 0,8 
DARUNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 75,4 117, 1 115,6 148,0 + 28,0 + 26,4 + 37,0 
40 64 0 ROHEISEN 116,1 118,0 125,9 106,2 - 15,7 - lC,O 0,9 
40 64 5 EISEN (OH.ROHEISEN) ,STAHL U.-HAL8ZEUG 139,7 141,6 145,8 139,0 4,6 1,8 + 1,2 
40 67 0 NE-METALLEN 139,2 136,7 127,6 113,9 - 10, 8 - 16,7 - 12,5 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 106, l 113, 1 98,7 101,9 + 3,2 9,9 8,5 
DARUNTER MIT 

40 70. 0 RUND-,GRUBEN- LI.FASERHOLZ 131, 7 134, l 11.r,, 6 112,6 1,7 - · 16,0 - 14,5 
40 72 0 SCH"I ITTHOL Z IOH.BRENNHOLZ) 119,9 118,9 107, 7 105, 3 2,2 - 11,4 - 10,8 
40 72 5 SONST.HOLZHAL~WAREN 141, l 133, 2 120, 0 120,9 + 0,7 9,2 - 12,2 
40 74 0 BAUSTOFFEN 91, 7 105,7 88,0 94,0 + 6,8 - 11,1 7,8 
40 78 0 I"ISTALLATIONSBEDARF F.GAS U.WASSER 116,2 121,3 112, l 113, 2 + 0,9 6,7 5,1 

40 8 SCHIIOTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 146,5 l't7, 9 129, .r, 114, 2 - 11, 8 - 22,B - 17,3 
DARUNTEII MIT 

40 83 0 SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 143,5 143, 6 128,4 115, 5 - 10,l - 19,6 - 15,0 

41 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 119, 7 115, 7 126,9 122,0 3,9 + 5,5 + 5,8 
DARUNTER MIT 

41 10 0 NAHRU~GS-U.GEIIIUSSMI TTELIII IOASl 120,8 12J, 6 127, 7 127, 5 0, l + 5,7 + 5,7 
41 11 5 GEMUESE, OBST ,GE WUER ZEN 10 7, l 102,3 114, 9 105,6 8,1 + 3,3 + 5,4 
41 12 7 SUESSWARE'f 130,2 133,0 151,3 148,B 1,7 + 11,9 + 14,1 
41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREIII 103,6 95,8 109,6 108, l 1,3 + 12,B + 9,1 
41 13 5 EIERN,LEBENDE~ GEFLUEGEL 153,0 131,6 115, 3 99,4 - 13,8 - 24,4 - 24,5 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 140,9 123,1 129,3 107,4 - 16,9 - 12, 7 - 10,3 
41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 137, l lB,4 131, 5 126,2 4,l + 5,7 + 0,5 
41 17 0 KAFFEE 106,6 119,9 103, 3 108,2 + 4,7 9,8 6 ,6 
41 18 4 WEIN,SPIRITUOSEN 125,9 131,0 140,6 128, l 8,9 2,2 + 't,6 
41 18 7 BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 116,2 ll't,9 125, 7 119,5 4,9 + 4,0 + 6,1 
41 19 5 TABAKWAREN 127,5 118,8 130,9 119,4 8,8 + 0,5 + 1,6 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 126,8 122,4 130,8 126,3 3,4 + 3,2 + 3,2 
DARUNTER MIT 

41 20 0 TEXTIL WAREN CUASl 125,3 127, 5 138, 6 138, 7 + 0,1 + 8,7 + 9,7 
41 21 0 METERWARE,SCHNEIDEREIBEDARF 130,8 131,9 180, l 141,5 - 21, 5 + 7,2 + 22,4 
41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZ~AREN 133,5 109,8 124,6 119, 9 3,8 + 9 ,1 + 0,5 
41 26 0 HEIMTEXTILIEN 117,5 122,5 111,0 11.r,, 3 + 3,0 6,7 6,1 
41 28 0 SCHUHEN, SCHUH WAREN 111,9 12b,2 113,,. 135,6 + 19, 6 + 7,5 + 4,6 

41 3 ~ETALLWA{EN,KUNSTSTOFF-,FE!NKERAMIK- 126,8 135,3 130,0 127, 7 1,7 5,6 1,7 
U.HOLZFERTIGWARFN CANG) 

DARUNTER "11T 
41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IAIIIGl 125,l 135,2 127,9 127, 2 0,5 5,9 2,0 
41 3b 0 ~OEBELN,KUIIISTCEWERBL.ERZEUGNISSEN 113,3 130,1 108, l 120,8 + 11, 8 7,1 5,9 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
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2. U~SATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL ~ACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

NUMMEt 
MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 

DER WIR TSCHAFTSGLI EDERUNG 1974 1H4 1975 1975 FEB. 7'5 . JANd!~BR. 75. 
SYSTE- 1) GEGil1'1JEBElt 
MAT IK IGROSSHANDEL MIT •••• ) JAN. FEB. JAIII. FEB. JAN.75 FEB. 74 .JAN./FEBR. 74 

1970 a 100 PROZENT 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 124,8 125,0 
DARUNTER MIT 

118, 0 119,7 + 1,5 4,2 4,8 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNI SSEN IANGl 122,6 lB,7 111, 6 112,6 + 0,9 6,0 7,5 
41 40 5 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 168,5 169,7 156, 1 153,0 2,0 9,9 8,6 
41 4(> 0 UHREN 74,4 95,7 90,3 109,4 + 21,1 + 14,3 + 17,4 
41 46 5 EOEL~ETALL-U.SCHMUCKWAREN 103,2 • llJ, l 102,b 103,4 + 0,8 6,0 3,4 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN IANG) 80,6 89,5 
DARUNTER fl!IT 

94,0 106,4 + 13, 3 + 18,9 + 11,8 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAFDERN 63,6 u,,o 97,9 109, l + 11, 5 + 43,5 + 48,3 
41 60 3 K~AFTFAHRZEUGTEILEN 90,8 9(), 3 105, 2 110,1 + 4,6 + 14,4 + 15,1 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 80,9 94,0 78,4 83,3 + 6,2 - 11,4 7,5 

'·· 41 (>4 2 BAU'IASCHINEN 58,4 73,0 54, 7 71, 1 + 29,9 2,5 4,2 
41 64 4 BUEROMASCHINEN 105,6 81,1 107,4 92,1 - 14, 2 + 13,5 + 6,8 
41 67 0 LANDMASCHINEN 87,3 llJ,4 97,9 118,2 + 20, 7 + 7,0 + 9,3 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARf 130,9 127,3 
DARUNTER IIIIT 

128,9 126, 0 2,3 1,0 1,3 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 138,0 137, 2 118, 5 104,9 - 11,5 - 23,6 - 18,8 
41 74 0 TECHN.BEOARF IANGl 124,4 121, 5 120,8 119, l 1,3 2,0 2,5 
41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 126,3 133,7 121, 1 136,8 + 13,0 + 2,4 0,8 
41 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 92,9 85,3 93,3 85,9 7,9 + 0,7 + 0,6 

41 8 p HARMAZEUT. ,KO SIIIE T. u • .aE. ER ZEUGNISSEN 148,9 132,8 
DARUNTER MIT 

160,4 152, 3 5,1 + 14,6 + 11,0 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 164,0 148,6 180,0 172, 1 4,4 + 15,8 + 12,6 
41 87 0 FFINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 130,9 113, 1 140, 7 125,0 - 11,2 .. 10,6 + 9,0 

41 9 PAPIER,ORUCKERZEUGNISSEN 133,1 136,3 l't9,8 140,6 6,2 + 3,2 + 7,8 
DARUNTER MIT 

41 90 0 FEINPAPIER 119,0 133,5 127, 2 121, 5 4,5 9,0 1,5 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 129,2 121, 3 148,7 131,0 - 11,9 + 8,0 + 11,6 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 120,2 102, 1 125, 1 109,9 - 12,2 + 7,6 + 5,7 

40/41 INSGESAMT 135,4 132,3 137,6 133,9 2,7 + 1,2 + 1,4 
DAVON 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 131>,D 132,6 138, 1 133,5 3,4 + 0,6 + 1,1 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANDEL 2) 138,0 137,5 145,6 141,8 2,7 + 3,1 + 't,3 
WERKHANOELSUNTERNEHMEN 156,7 148,5 159,4 155,9 2,2 + 5,0 + 3,3 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANOEL 129,1 128,9 132, 5 137,8 + 4,0 + 6,9 + 4,8 
DARUNTER 

SELBSTBEOIENUNGSGROSSHANDEL 21 121,6 128,8 133, 2 137,7 + 3,4 + 6,9 + 8,2 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE · (_AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN), 
2) AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 O. 
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3. U~SATZENTWICKLUNG 1~ GROSSHANDEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN •I 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UMSATZWERTE 

FEB. 1975 GEGENUEBER FEB. 1974 

NUMMER 
DER 

SYSTE­
MATIK 1) 

WIRTSCHAFTSGLIEOERU'lG 

IGROSSHANDEL MIT ••• l 

UNTERNEHMEN 14IT JAHRESUMSAETZEN VON ••• BIS ••• DM 

250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 141Ll • 

BIS 
UNTER 

5 MILL. 10 Mill. 25 MILL. 50 MILL. 100 MILL. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BI~ 
UNTER 

BIS 
UNTER 

UNO 
~EHR 

zu­
SAMIEN 

500 000 2 MILL. 5 141LL. 10 MILL. 25 MILL. 5C MILL.100 MILL. 

40 00 0 
40 04 0 
40 07 0 

ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOASI 
ROHSTOFFEN,HALBwAREN IOASI 
FERTIGWAREN IOASI 

a) - 18,0 b) a)- 18,3b) -
a) - 6, 5 b) a) + 

9, 7 6„3 
1,6 b)- 10,4 
6,6 4,9 

40 10 0 
40 10 4 
40 10 7 
40 13 0 
40 II> O 
40 19 0 

40 20 0 
40 20 3 
40 20 I> 
40 20 9 
40 25 0 

40 40 0 
40 40 5 
40 45 0 

40 50 0 
40 54 0 
40 57 0 

40 1,0 0 
40 64 0 
40 64 5 
40 67 0 
40 67 5 

40 70 0 
40 72 0 
40 72 5 
40 74 0 
40 76 0 
40 78 0 
40 78 5 

40 80 0 
40 83 0 
40 86 0 
40 89 0 
40 89 5 

41 10 0 
41 11 0 
41 11 5 
41 12 0 
41 12 4 
41 12 7 
41 13 0 
41 13 5 
41 14 
41 14 4 
41 14 7 
41 16 0 
41 17 0 
41 17 4 
41 17 7 
41 18 0 
41 lR 4 
41 18 7 
41 19 0 
41 19 5 

41 20 0 
,41 21 0 
41 22 0 
41 23 0 
41 23 5 
41 ?4 0 
41 25 0 
41 26 0 
41 26 5 
41 27 0 
41 28 0 

GETU IDE,FUTTER-U.DUENGEM!TffLN IOASI 
GETREIDE,FUTTERMITTELN 
DU ENGEM I TTELN 
BLUMEN,PFLANZEN 
LEBEIIDE" VIEH 
SONST.LEBENDEN TIEREN 

WOLLE,TIERHAAREN 
BAUMWOLLE 
GAR"IEN IDH.HANOARBEITSGARNEI 
SONST.TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN 
HAEUTEN, FELLE'! 

TECH'I.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 
ROHEN TfCHN.FETTEN U.OELEN 
KAUTSCHUK ,KUNSTGUMMI 

KOHLE,MINERALDELERZEUGNISSEN IOASI 
FESTEN RREN"ISTOFFEN 
MINERALOELERZfUGNISSEN 

ERZ'fN 
ROHE! SE~ 
EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL u.-HALBZEUG 
"IE-METALLEN 
NE-METALLHALBZEUG 

RUND-, GRUIIEN-U.FA SERHDLZ 
SCH"IITTHDLZ !OH.BRENNHOLZ) 
SONST.HOLZHALBWAREN 
BAUSTOFFEN 
FLACHGL~S 
l"ISTALLATIONSBEDARF F.GAS U.WASSER 
l~STALLATIO"ISBEDARF F.HEIZUNG 

ALT~ATERIAL IOASI 
SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 
LUMPEN,TEXTILABFAELLEN 
ALTPAPIER U.-PAPPE 
SO"IST.A~FALLSTOFFEN 

~AHRUNGS-U.GENUSSMITTELN IOASI 
KARTOFFHN 
GEMUESE,DBST,GEWUERZEN 
114!:Hl 
ZUCKER 
SUESSWAREN 
MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 
EIERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 
FISCHEN ,FI SCHERZEUGNI SSEN 
WILD,GESCHLACHTETEM GEFLUEGEL 
FLEISCH,FLEISCH•AREN 
SO'IST .NAHRUNGSMITTELN 
KAFFEE 
TEE 
RDHKAKAO 
GETRAENKEN IOASI 
WEI~, SPIRITUOSEN 
BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 
ROHTABAK 
TABAKWAREN 

TE1TILWAREN IOASI 
METERWARE,SCHNEIDEREIAEOARF 
OBERBEKLEIDUNG IOH.WIRK-U.STRICKW.I 
WAESCHE,MIEOERWAREN 
WIRK-, S TR ICK-U.KUR ZWAREN 
HUETEN,BEKLEIDUNGSZUREHOER 
KUERSCHNERWARHI 
HEIMTEXTIL IEl'I 
BETTWAREN 
SPORT-U.CAMPINGARTIKELN 
SCHUHEN,SCHUHWAPEN 

a) - 27,7 b)- 28,7 + 69,1 

+ 5,8 
- 14,8 
+ 34,0 

a) 
+ 21,8 

a) 

a) 
. - 11,2 

a) 

a) 

a) 

- 20,9 
3,2 

a) 

- 39 ,1 

+ 3,7 • 14, 8 + 16, 2 
+ 9,8 + 3,3 + 3, 8 
+ 9,8 9,7 a) 

+ 11,7-b)- 2, 1 a) 
+ 10, 1 + 21,9 + 14,9 

- 40,8 b)- 1, 7 
a) a) 

a) a) 
a)- 0,9 b) - 27,6 

+ 4, 6 - 22,4 - 30,5 

- 21, 3 b) + 4,0 + 10, 3 

a) + 5, 3 b)- 1,0 
- 11,1 + 45,,2 a) 

9,7 + 9,9 + 14,9 

a) 
a) + 8, 7b) 

- 18,B b) + 21,7 - 18,3 
- ~0,9 - 65, 1 a) 
-24,6b) a) - 16, 3b) 

- 29,8 - 14,7 - 20,5 
- 17, 2 - 13, 1 
-14,2b)- 8,5 

- 17, 5 
6,6 

- 16,1 7,B 9,0 
a) - 6, 7b) 

- 18,1 2,4 
+ 15,b 

6,2 
a) - 1, 7b) 

a) - 2-i,B b) -
a) a) 

38,5 - 38,3 
a) 
a) 

a) 

a) + 3,7 b) + 11,4 6,4 
a) + 128,2 b) 

+ 1,4 + 10, B + 15, 3 + 6,5 
+ 7,5 + 3,4 

- 22,3 1, 1> 0,9 + 31, 0 
+ 4,4 + 2,5 3,4 + 3, 1 

a) -25,7b)- 11,0 8,0 
a) -12,4bl+ 4,1, + 6,0 

0,3 a) 

- 27, 1 - 36,4 3,9 + 6, 2 
a) + 7,2 b) a) + 7, 51>) 
a) -46,7b)- 28,8 - 61, 0 

a) 
0 ,5 4,8 2,4 7,2 
2,6 + 1, 7 + 2,7 + 10, 3 

a) +163,4b) 
- 36,6 + 3,2 3,9 1,2 

a) - 20,7b)- 5,5 2, 8 
a) +28,0b)+ 14, 1 • 16,5 
a) -19,4bl- 65,2 a) 

a) - 26, 4 b) a) 
+ 19 ,0 + 36,5 + 12,6 2,4 

a) a) 
a) a) 

a) - 5,0 b) - 4,9 3,5 

a) a) + 67, 2b) 
a) -25,6b)- 6, 1 + 18,7 

•> ~UR U~TERNEHMEN MIT VORJAHRESUMSAT~. 
1} SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
a) NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 
b} EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN. 
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+ 21,8 + 6,2 
3,0 - 11,5 

+ 82,4 b) + 3,0 
+ 11, 7 b)- 13 ,5 
+ 6,7 + 3,9 

- 30,4 a) 
- 50, ab) - 58,3 
+ 116,3b) a) 
- 11,9 - 20,6 
- 28,1 a) 

+ 6,9 - 26,2 
a) 
al- 29,9b) 

a) + 0,3b) 
- 11,3 b)- 27,2 

5,5 + 7,B 

a) 
a) 

- 10, 7 - 8,8 
- 39,l b)- 29,3 

a)- n,3b) 

- 32, 1 - 17,4 
- 17,2 + 3,4 
- 11, 6 a) 

9,4 - 14,1 
- 37, 8 + 1,0 

9,1 6,0 
+ 14, 7 6,C 

- 33, 3 - 19,3 

a) 

+ 2,1 + o,o 

+ 3,0 + 8,1 
+ 3,7 + 14,2 

a) + 5,9b) 
1,8 + 10,5 

+ 5, 7 + 16,9 
- 34,3 - 15,4 
- 14,5 a) 

- 12,;i b) + 10,4 
+ 9, 1 9,3 

a) 
+ 23,6 4,4 

a) 
a) 

1, 3 - + 13,4 
+ 7, 1 + 4,4 

a) 
+ 1, 2 + 3, 1 

4,4 + 1,1> 
+ 0,5 a) 

- 13,5 b) a) 
a) 

• 2,2 
+ 9, 0 b) 

- 10,6 + 19,7 
a) 

+ 9, 9 5,0 

- 11,0 • a) - 11,9b) 
a) + 20,2b) + 11,5 

+ 10,7 - 17,7 6,5 

+ 3 ,8 
+ 8,6 
+ 5,7 

a) 

- 1,0 ,3b) 
- 13 ,7 

- 13 ,4b} 

- 22 ,1 
- 3? ,0b) 

a) 

a) 
8 ,3 

+ 17,5 

- 20,6 
- 46,0 

a) 

a) 
a) 

- ~,9b) 
6,9 

a) 
8, 7 

a) 

4 ,B 

- 43 ,ob) 

+ 7,9 

5 ,4 
a) 
a) 
a) 

+ 10,4 

- 11,9b) 
a) 

+ 6,0 

a) 
a) 

- 11,2b) 
a) 

+ 1 ,3 
a) 
a) 

+ 4,7 

+ 31 ,3 
a) 
a) 

a) 

- 24,0b) 
a) 

a) 

+ 15,5 + 14,7 
+ 0,4 + O,O 

a) + 22,5b) 
a) - 3,9 b) 

+ 21,2b) + 14,1 

- 41,3 
a) 

- 31, 7 

- 16 ,3b) 

+ 4,Sb) 
0,8 
7,2 

+ 13 ,ob) 

+ l 3 ,1 
- 11,4 
- 15,0b) 

- 43,7 
-41,Bb) 
- 26,0b) 
- 11 ,e 
- 23,6 

- 27,8 
- 32,0 
- 19,8 

+ 4,0 
6,3 

- 5,2 

+ 13,0 
+ 10,l b) 
+ 8,9 
- 14,2 
- 14,6 

- 21,3b) 
- 11,5b) 

9,4 
- 13,7 

a) + 6, 7 b) 
7,2 

a) + 6,lb) 

a) 

- 21,3 - 22,3 
a) 

- 43,0 
a) 

+ 6,6 + 6,J 
+128,2 

a) - 3,9b) 
a) - 1,4b) 

+ 12 ,7b) + 12,5 
+ 15, 1 b) + 11,9 
+ 26,0 + 21,3 

- H,7 
a) - 14,2b) 

+ 1,0 b) 
6,3 1,0 

- 10,2b) - 8,2 
- 9,5b) - 9,2 

a) 
a) - 1,6 b) 

a) 
a) + 3,4b) 

+ 6,4 b) 
- 51,2b) - 18 ,O 

a) + 2 ,3 b) 

+ 20,7 + 14,3 
- 23,7b) - 4,6 

~.6 b) 
+ 42,7b) 

a) + 3 ,2b) 
+ 9 ,J 
- 24,J 

a) - 4 ,2 b) 
a) 

+ 67,2 
+ 15,1 b) 



1 

~. 

NU~MER 
DER 

SYSTE­
MATIK 1) 

41 30 0 
41 30 Z 
41 30 4 
41 30 5 
41 30 7 
41 30 9 
41 33 0 
41 33 5 
41 36 0 
41 39 0 

41 40 0 
41 40 5 
41 43 0 
41 43 5 
41 46 0 
41 46 5 
41 48 0 
41 49 0 

· 41 49 4 
41 49 7 

41 60 0 
41 60 3 
41 60 6 
41 60 9 
41 64 0 
41 64 Z 
41 64 4 
41 64 6 
41 64 9 
41 67 0 

41 70 0 
41 72 0 
41 74 0 
41 76 0 
41 76 3 
41 76 6 
41 76 9 
41 78 0 
41 79 0 

41 80 0 
41 84 0 
41 84 4 
41 84 7 
41 87 0 
41 ~7 5 

41 90 0 
41 90 4 
41 90 7 
41 93 0 
41 96 0 
41 % 5 
41 99 0 

3. u~~ATZE~Tw!CKLUNG !~ GROSSHANOEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN •1 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

WIR TSCHAFTSGLIEOERUNG 

(GROSSHANOeL MIT ••• ) 

~ETALL-U.KUNSTSTOFFWAREN (QA\I 
SCHRAU8EN,N~RM-C.FAS~CNOREHTEILEN 
KLEINE I SEN WAREN 
HAUSRAT A.~ETALL U.KUNSTSTOFFEN IA~GI 
OEFE~ ,KIJEHL SCHRAENKEN, WASCHMASCHINEN 
SONST.METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN (ANGI 
HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASWAREN 
VERPACKU~GSGLAS U.-KERAMIK 
MOE~ELN,KUNSTGEWER8L.ERZEUGNISSEN 
SONST .H(llZW., KORB-,ijUERSTENW. USW. 

ElEKTROTECHN.ERZtUGNISSEN IANGI 
RUNOFUNK-,FERNS[H-U.PHONOGERAETEN 
FJTJ-U.KINOAPPARATEN 
SONST.FFINMECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN 
UHREN 
E nELM E TALL-U. SCHMUCKWAREN 
LEOFRWAREN IOH.SCHUHEI 
GALANTER IEWAREl'l 
SPIHWA~EN 
~USIK [NSTRU"ENTEN 

KRAFTWAGEN,KRAFTPAEDERN 
KRAFTFAHRZEUG TEILEN 
FAHRRAE!JERN, "OPEDS 
SONST.FAHRZEUGEN 
WERKZEUGMASCHINEN 
BAUMASCHINEN 
BUEROMASCHINEN 
TEXT!L-U.NAEHMASCHINEN 
SONST .MASCHINEN IOH.LANOMASCHINENI 
LA~D~ASCHINEIII 

CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 
HANF-U.HARTFASERERZEUGNISSEN 
TECHN.BEDARF (ANGI 
TECHN.8AECKEREIREDARF 
TECHN.FLEISCHEREIBEDARF 
TECHN.BRAUEREI-U.KELLEREIBEDARF 
TECHN.MOLKEREIBEDARF 
LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 
LEDER,SCHUHMACHFRBE04PF 

PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 
DE'ITALBFDARF 
LABOR-U.KRANKENPFLEGEBEDARF 
FRISEURBED4RF 
FEl'ISEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 
REINIGUNGSMITTELN 

FEINPAPIER 
PACKPAP !ER 
PAPPE 
PAP !ER WAREN, SCHUL-U.BUEROARTI KELN 
BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 
SJNST.ZE!TSCHRIFTEN,ZEITUNGEN 
MUSIKALIEN 

PROZENT 
UMSATZ WERTE 

FEB. 1975 GEGENUEBER FEB. 1974 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ••• e,s ••• o~ 
250 000 

e!S 
UNTER 

500 000 

BIS 
~NTER 

2 MILL. 5 MILL. 10 Mill. 25 MILL. 50 MILL. 100 ~ILL. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

815 
UNTER 

81 S 
UNTER 

500 000 2 Mill. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL.100 MILL. 

UIID 
~EHR 

ZU­
SAMMEN 

- 19,4 + 
a) a) -
a) + 3, 8 b) -
a) - 1, 5 b) -
a) - 16, ob) -

1,7 + 
O, a,) -

12, 1 

4, 1 + 6, 2 
4,6 0,7 

- 11,7 
e.) + 
a) -

a) - 24,4b) 
0 ,7b) 

- 17,4 
- 0,3 

4,0 0,2 8,6b) - 5,1 
4,9 - 10,6 + 14,5 

22,.1 
5,3 

a) 

a)- 4,Zb) 
+ 21,6 + 23,0 + 

a) + 40,3 b) 

a) a) -
• a) + 7,9b) 
2,4b) - 3,0 
O,Ob) + 9,0 + 50,1 4,1 9,4 a) + 

a) + 24 ,3b) 

a) + O, 7 b) + 
a) 

1, 1 
a) 

4,2 9,1 a) + 3,0b) 

- 16,8 + 3,2 - 12,8 
a)+ 9,7b)+ 23,8 

+ 1,4 
- 19,2 

a) 

1,3 

- 21,2 

+ 29,3 

a) a) - 0,8b) 
a)- 9,Bb) 

+ 8, 7 + 
+ 13,6 + 

a) 

l, l 
3,0 

a) 

+ 30,8 
+ 16,9 

+ 67, 1 a) -
• a) 
O, 2b) 

- 17,8 
+ 33,5 

a) 

+ 14, l + 38, 9 
+ 16,6 + 10, 7 

a) - 32, 7b) 

+ 2,2 
- 13,9 
+ 28,0 b) + 

a) 
+ 14,0 
- 19, l + 
+ 40,7b) 

a)+ 

8,1 
2,5 

26,5 

a) 
13,5 

1,2b) 

+ 17,9 
+ 16, 7 

+ 20,3 
+ 0,6 

- 26,7 - 31,5 a) - i,5 b)- 4,4 
+ 12,2 - 24,9 
- 14,5 + 17,5 

a) 
- 24,4 + 17,6 

5,3 + 18,6 

7,5 - 48,9 + 2,9 + 48,7 
- 17,.2 3,8 2,6 - 18,6 

a) + 86,8 b) a) 
a) - Ö,9 b) + 35,5 + 11,7 

+ B,9 + 10,1 + 6,2 + 3,0 

a)- 0,6b) 
a) 

a) 
a) 

4,8 
- 11,1 

• a) 
+ 10,4b) 

a) 

+ 22 ,7 
2,7 

+ 36,3 
+ 40,4 
+ 5,8 

a) 

a) 
+ 5 ,1 

a) 

- 59,5b) 

6,4 - 10,5 5,8 1,0 + 4,6 
a) 

8,7 a) 

1,0 
+ 11 ,4 

8,4 

a) + 13,8b) 
- 11,3 + 6,3 

a) 
+ 7,6 - 11,5 + 6,3 

6,5b) 

a) 
a) 

0,8 
+ 14,l 

a) + 16, 0 

a) + 1, 7 
a)- 16,_3 

- 79, 1 
+ 37, 3 

+ 7,8 

+ 6,.5, 
- 11,0 

2,8 1,5 + 
+ 10,4 + 11,4 

5,4 
a) 

a)+ 32,6b) + 1B,4 + 6,6 
3, 1 

+ 19,3 
b) a) 
a) 
b) 

b) + 
a) 
b) + 
b) 

12, 1 
a) 

4,9 + 10,4 
+ 21,9 
+ 6,3 + 1,2 

+ 2,9 
a) + 

a) 
+ 4, 3 + 

a)+ 20, 2b) + 
a) + 

• a) + 
4, lb) 

a) 
1,0 

15, 5 
3,2b) + 

a) a) 

9,6 b)+ 8,0 
a) 

0,4 3,7 
al+ 21 ,ob) 

5,2 + 5,1 

+ 10,0 

a) 

4,6 
- 42,'lb) 

+ 3,1 
- 25,4 

+ 26,7 

a) - 2 ,Ob) 
a) 

2,0 
- 15,2 

+ 21 ,2b) 

+ 50,lb) 
+ 10,3 
+ 18,l 

+ 16,8 

+ 1,5 
+ 40,7 

39,0b) 
3,6 b) 

a) 

+ 47,6 
+ 10,8 
- 32,7 

a) + ~, 1 b) 
a) + 9,3b) 
a) + 15,0 b) 

• - 3,1b) 
• a) -20,zb) 

11,lb) + 1,3 

+ 22,l 

6,4 

- 5!,6 a) 

+ Z,3 b) 
+ 1,8 b) 

0,1 
- 6,5 

+ 18,4 
+ 10,8 b) 
+ 1,7 b) 
+ Zl,9 

a) + 11,7b) 
+ 29,2 b) 

a) + 

+ 
a) + 
a) + 

2,3 
0,4 'b) 

a) 
2,1 

21 ,Ob) 
7,1 b) 

•I 'IUR U'ITERNEHMEN MIT VORJAHRESUMSATZ. 
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZl'IEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
a) NACHWEIS AUS GP.UENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN. 
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4. Ul'SATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSGRuPPEN 

IN PREISEN VON 1970 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 

"IUMMER Wl~TSCHAFTSGLIEOERUNG 
DER 1974 1974 1975 1975 FEB. 75 JAN. /FEB. 75 

SYSTE- IGROSSHANDEL l'IT •••• I 
GEGENUEBER 

MATIK 1) JAN. FEB. JAN.- FEB. JAN.75 FEB. 74 JAN./FEB.74 

1970 s 100 PROZENT 

40 l GETREIDE,FUTTER-U.OUENGEM.,TIEREN 134,7 117,5 133, 3 125, 3 6,0 + 6,6 + 2,6 

40 2 TEXTILE"I ROHST.U.H,LijWAREN,HAEUTEN 98,5 91,8 110,0 105,0 4,6 + 14,4 + 13,1 

40_ 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 141,3 144,Z 98,9 99,4 + 0,5 - 31,1 - 30,6 

40 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 144,2 128, 4 110,4 106,6 3,5 - 17 ,o - 20,3 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 111,1 llJ,8 105, 7 101,4 4, 0 8,5 6,6 

40 7 HOLZ,8AUSTOFFEN U.AE. 81, 3 85,4 69,0 71, 3 + 3,3 - 16,5 - 15,8 

40 8 SCHR0TT,S0NST.A8FALLSTOFFEN 118,3 115, 3 82,5 82,1 0,5 - 28,7 - 29,5 

41 1 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 102,0 98,2 104, 1 99,5 4,4 + 1,3 + 1,6 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 101,8 96,5 95,6 90,3 5,5 6,3 6,2 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAl'IK- 99,l 100,8 87,7 85,4 2,6 - 15,2 - 13,4 

U.HOLZFERTIGWAREN IANGI 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 101,8 96,5 84, 8 85,8 + 1,2 - 11,1 - 13,9 

41 6 FAHRZEUGEN,~ASCH!NF"I IANGI 67,7 73,9 69,9 78,4 + 12,2 + 6,1 + 4,7 

41 7 TECH"I.U.SPEZIAL8EOARF 103,8 99,4 92,7 90,4 2,4 9,0 9,9 

41 8 PHAR~AZEUT.,KOSl'ET.U.AE.fRZEUGNISSEN 119,6 l:>4,:> 112, 5 106,3 5,5 + 2,2 2,1 

41 9 PAPIER,DRUCKERZcUGNISSEN 107,9 l:l4,4 84,3 79,4 5,~ - 23,9 - 22,8 

40/41 l NSGESA~T 107,7 l:>2,5 96, l 93,4 2,8 8,9 9,8 

1) SYSTE:1ATIK DER 1-/IRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
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5. ENTWICKLUNG DEP BESCHAfFTJGTENZAHL IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

llf5SzAHLEN VERAEIIDERUIIGEN 
NUl'IP'ER 
DER WIRTSCHAFTSGLifDERUNG 1974 1974 1975 1975 FEB. 75 JAN./FEB.75 
SYSTE• 

1 GEGEIIUEBER 
l'IAT IK 1) (GROSSHANDEL l'IIT •••• ) JAN. FER. JAIII. FEB. JAN.75 FEB• 74 JAN./FEB.74 

1970 "' 11)0 PROZENT 

40 0 WAREN VERSCH.ART (OAS) 107,5 
DARUNTER l'IIT 

10 ... ,9 104,3 104,0 0,3 2,7 2,8 

40 00 0 ROHSTOFFEN,HALB•U.FERTIGWAREN (OAS) 102, 7 M2,3 95,7 95,1 0,7 7 ,1 6,9 
40 07 0 FERTIGWAREN (OAS) 109 ,3 108,2 110,8 110 ,8 + o,o + 2,4 + 1,9 

40 GEJ.REIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 
OARUNTFR MIT 

97,1 97 ,3 95,5 95,2 0,4 - 2,2 1,9 

40 10 0 GETREIDE ,FUTTER-U.OUENGEl'I ITTELII <OAS) 101,5 101,7 99,5 98,8 0,8 2,9 2,4 
40 1(. 4 GETREIOE,FUTTERMITTELN 96,1 96,1 94,7 94,5 - () ,3 1, 7 1,6 
40 1G 7 DUENGEi'IITTELN 86,4 87,7 72,7 75,0 + 3,1 - 14,5 - 15,2 
40 1t ü LEBENDEl'I VIEH 95,8 96,0 98,9 99,0 + 0,1 + 3,1 + 3,2 

40 2 TEXTILEN RO~ST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 87,1 87,3 83,4 85,9 + 3,0 1,6 2,9 
DAl!UllilER l'IJT 

40 2~ TEXTILEN ROHSTOFFEN U .HALBWAREN 87,4 87,6 83,9 85,6 + a,o 2,3 :,, 1 
40 25 C HAEUTEN,FfllEN 86,8 1!7,0 85,4 86,3 + 1, 1 - 0,8 1,2 

40 4 TECHN.CHEl'IIKALIEN,KAUTSCHUK 108,8 109,7 108,2 109, 1 + 0,9 0,5 0,5 
DARUNTER l'IT 

40 4t C TECHN.CHEl'IIKALIEN,ROHDROGEN 113,2 114, 1 112,7 113,7 + 0,9 - 0,4 0,5 

40 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 101 ,8 101 ,3 97,2· 96,3 1,0 5,0 4,8 
DA~UNTER "IT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 64,0 1,3,2 62_,0 61,8 0,4 2,2 2,7 
40 57 C l'IINERALOELERZ!UGNJSSEN 111,9 111,5 107 ,5 106,3 1,0 4,6 4,3 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEU6 103 ,0 103,6 97,0 97,0 • o,o 6,3 6,1 
DARUNTER l'!JT 

40 60 0 ERZEN 84,5 84,2 85,3 84,9 0,4 + 0,9 + 0,9 
40 64 C ROHEISFN 111,2 111,7 106,2 106,6 + 0,4 4,6 4,6 
40 64 5 EISEN (OH.ROHEISEN),STAHL U.-HALBZEU6 102,2 102,4 95,3 95,4 + 0,1 6,8 6,8 
40 67 0 NE-METALLEN 100,4 105,7 103,9 103,3 0,5 2,2 + 0,6 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 101,6 100,1 93,4 93,5 • 0,1 - 6,5 7,3 
DARUNTER IHT 

40 7li C RUND•,GRUBEN• U.FASERHOLZ 96,8 98,8 92,5 93,7 + 1,3 5,2 4,9 
40 n 0 SCHNITTHOLZ (OH.BRENNHOLZ) 89, 1 90, 1 86,2 85,7 0,6 4,9 4, 1 
40 n. 'j SONST.HOLZHALBWAREN 107 ,3 107,5 100,3 100,4 + O,Z 6,6 6,6 
40 74 0 BAUSTOFFEN 93,7 94,2 87,7 88,0 + 0,3 6,6 6,5 
40 78 0 INSTALLATIONSBEDARF F.GAS U.WASSER 115 ,6 115,3 110,2 110,6 + 0,4 4, 1 4,4 

40 8 SCHAOTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 92,7 93,9 89,0 88,6 0,5 5,7 4,8 
DARUNTER l'!IT 

40 83 J SCHROTT,ABBRUCHl'IATERIAL U.AE. 86,5 87,5 66,9 86,3 0,6 1,3 0,4 

41 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 100,0 99,6 95,6 95,4 0,2 4,2 4,3 
DARUNTER MIT 

41 10 0 NAHRUNGS•U.GENUSSMJTTELN (OAS) 109 ,1 108,3 103,3 103,0 0,3 4,9 5,1 
41 11 5 GEl'IUESF.,OBST,GEWUERZEN 95,0 94,3 92,3 92,1 0,2 2,3 2,6 
41 1? 7 SUESSWAREN 72 ,5 72,9 66,6 67,4 + 1,3 7,5 7,8 
41 13 "· MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 102,6 101 ,5 96,3 96,2 0, 1 5,Z 5 ,7 
41 13 5 EIERN,LEBENDEl'I GEFLUEGEL 86,1 85,8 74,6 75,3 + 1,0 • 12,2 • 12,8 
41 14 (1 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 73,2 72,2 69,4 68,5 1,3 5,1 5,1 
41 1„ 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 105,9 106,6 106,9 107,2 + 0,3 + 0,6 + 0,8 • 41 17 a KAFFEE 55,2 53,9 49,9 50,0 + 0,3 7,2 8,4 

l 
41 H 4 WEIN,SPIRTTUOSEN 92,0 91,9 89,5 89,0 0,6 3,2 2,9 
41 18 7 BIEP,ALKOHOLFR.GETRAENlEN 91,3 92,5 86,2 86,3 + o, 1 - 6,7 6,2 
41 19 5 TABAKWA.UN 98 ,6 98,5 94,3 94,6 + 0,3 4,0 4,2 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 98,2 97,7 92,4 92,3 0,2 5,6 5,7 
DARUNTER MIT 

41 20 C TEXTILWAREN (OAS) 87,1 86,9 81,4 81,6 + 0,3 6,0 6,3 
41 21 C METERWARE,SC~NEJDEREIBEDARF 76,7 73,2 72,6 68,0 - 6,3 7 ,o 6,2 
41 23 5 WIRK•,STRICK•U.KURZWAREN 94,1 93,2 85,2 84,8 0,4 8,9 9,2 
41 26 ,') HEll'IHXTILIEN 111,1 110,9 104,2 103,8 0,4 - 6,4 6,3 
41 28 J SCHUHEN,SCHUHWAREN 90,3 91,0 86,8 88,6 + Z,1 2,6 3,3 

41 3 ~ETALLWAREN,KµNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 104,6 103, 7 99,5 99,1 0,4 4,5 4,6 
U0 HOLZFtRTl6WAREN (ANG> 

DARUNTER MIT 
41 30 ~ETALL•U.KUNSTSTOFF~AREN (ANG) 99,0 98,4 93,7 93,2 0,6 5,2 5,3 
41 36 1 MOEBELN,KUNST6EWERBL.ERZEUGNISSEN 122 ,8 123,6 116 ,3 116,8 + 0,5 5,4 5,4 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
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5. ENTWICKLUNG OE~ gESCHAEFTIGTENZAHL T"' GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 

!IIU!'l"ER 
DER WIRTSCHAFTSGLlEDERUNG 1974 1Q74 1975 1975 HB.75 JAN./FEB.75 

SY SH-
GEGENUEBER 

l'IATIK 1) (GROSSHANDEL l'IIT •••• ) JAN. FEB. HN. FEB. JAN. 75 FEB.74 JAN./FEB.74 

1Q70 1 !)(1 PROZENT 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 98 ,4 98 ,2 94,5 93,4 1, 1 
4 ·" 

4,4 

DARUNTER MIT 
41 4u 'l ELE~TROTECHN.ERZEUGNISSEN (ANG) 105,? 104,6 100,8 100,4 0,4 4,0 4,1 

41 4U RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 104,2 102,7 99,2 99,0 0,2 3,6 4,2 

41 46 0 UHREN 115, S 115,5 114,4 114, 1 0,3 1 ,2 1, 1 

41 46 EDELl'IETALL-U.SCHMUCKWAREN 92 ,5 91,R 92,9 93,3 + o,s + 1,7 + 1,0 

41 6 FAHRZEUGEN, .. ASCHlNEN (ANG) 89,7 89,3 82,9 83,3 + 0,4 6,7 7,1 

DARUNTER P'Il 
41 60 u KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 88, 1 87,2 79,9 79,6 0,4 8,7 9,0 

41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN 98,3 97,5 93,7 94,5 + 0,8 3 ,o 3,9 

41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 85, 1 86,5 77 ,5 77 ,9 + 0,5 Q,9 9,4 

41 64 2 BAU"ASCHINEN Q! ,o Q1,2 77,9 78,2 + 0,3 - 14 ,2 - 15,2 

41 64 4 BUEROl"ASCHINEN 85,9 P4,7 7~,S 73,6 + 0,1 - 13, 1 - 13 ,8 

41 67 0 LAND„ASCH INEN 89,4 88,5 88,0 87,2 0,9 1,5 1,6 

41 7 TECHN.U.SPEZlALBEDARF 106, 1 105,1 106,8 108, 1 + 1 ,2 + 2,9 + 1,8 

DARUNTER I" IT 
41 70 u CHE".-TECHN.ERZEUGNISSEN 04,2 94, 91,8 95,3 + 3,8 + C,5 1,0 

41 74 a TECHN.8EDARF (ANG) 108, 7 105,9 113 ,0 113,9 + 0,8 + 7,5 + 5,7 

41 78 J LACKEN,FAReEN,TAPETEN u.AE. 1'J6,8 101 ,a 100,0 102,3 + 2,3 4,4 5,4 

41 79 a LEOE R, SC H l!H!'IA CH H8EOAR F R5 ,<1 P.6,4 R8,6 87, 1 1,7 + 0,8 + 1,9 

41 8 PHAq"'AZEUT.,KOS!'IET.U.AE.ERZEUGNISStN 103 ,s 102,7 99,0 98, f! 0,2 3 ,8 4,0 
DARUNTER "'" 41 80 i) PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 113 ,8 112,5 111, 3 112, 1 + 0,7 0,4 1 ,3 

41 87 (! FEINSEIFEN,JOERPERPFLEGEMITTELN 104,2 104,4 93,<1 93,0 0,9 - 10,9 - 10,4 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 103, 7 104, 8 100,4 100,0 0,4 4,6 3,Q 
OARUNTER l'!IT 

41 9(J 0 FEINPAPIER RI' .~ 93, 1 86,3 P.6, 1 0,2 7,6 5,0 

41 93 0 PAPIERWARfN,SCHUL-U.BUEROARTJKELN 09 ,II 100,1 97,5 96,R o.~ 3 ,3 2,R 

41 96 ü BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 8~, 1 84,8 77,6 78,f + 1,5 7, 1 d,O 

4'1/41 1 NSGESAP'T 99,3 98,9 94,5 94,4 0,1 4,6 4,7 
DAVOI, 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 98 ,8 98 ,4 93,Y 9,,a 0,1 4,7 4,P 

DARUNTER 

SEL8ST8EDIENUNGS6ROSSHANDEL 2) 128,7 127 .~ 123 ,5 121,9 1,3 4,6 4,3 
WERKHANDELSUNTERNEH"'EN 99 ,2 98, 7 9 D,S 90,1 0,4 8,7 ~.7 

GENOSSENSCHAFTLICHER 6ROSSH AND E l 106,6 106,' 103,3 103 ,2 o, 1 2,9 3,0 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENU~GSGROSSHANDEL 2) 11 S ,3 113,2 11J8,4 107,9 0,5 4,7 5,l 

1) SYSTE'.!ATIK DER \·/IRTSCHAFTSZ'}EIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 

2) Al!S CER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 0. 
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